
Beim VISION RUN 2026 wurden sensationelle € 48.995 für sieben soziale Projekte gesammelt.
Davon gehen € 5.135 an die Gesundheitschance des Verein Wohnen. Besonders freuen wir uns,
dass auch 20 Läufer:innen des Verein Wohnen beim diesjährigen VISION RUN mit dabei waren und
damit gemeinsam ein Zeichen für Solidarität und gesellschaftlichen Zusammenhalt gesetzt haben.
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Gemeinsam laufen für eine gute Sache

Am 5. September 2026 gingen beim VISION RUN 4.890 Teilnehmer:innen aus 210 Unternehmen
und Organisationen auf die 5-km-Strecke. 2026 war der Verein Wohnen erstmals eines der sieben
Partnerprojekte, die mit den Spenden des Laufs unterstützt werden.

Auch 20 Mitarbeiter:innen des Verein Wohnen waren mit dabei – beim Laufen, Walken und vor allem
beim gemeinsamen Einsatz für Menschen, die Unterstützung brauchen.

Die Gesundheitschance: Gesundheit fördern, Perspektiven
stärken

Die Spende von € 5.135 kommt direkt der Gesundheitschance zugute, einem Projekt für Menschen,
die in der Wohnchance leben.

Die Gesundheitschance bietet niederschwellige und kostenlose Angebote rund um Bewegung,
Ernährung, psychische Gesundheit und Naturerlebnisse. Vorträge, Beratungen und gemeinsame
Aktivitäten helfen dabei, Wissen und Selbstwirksamkeit zu stärken, soziale Teilhabe zu ermöglichen und



neue Ressourcen für den Alltag zu entdecken.

Gerade Menschen in schwierigen Lebenssituationen sind häufig mit Stress, finanziellen Sorgen und
eingeschränktem Zugang zu Gesundheitsangeboten konfrontiert. Die Gesundheitschance setzt hier an
und schafft Möglichkeiten, Gesundheit unkompliziert und ohne Hürden in den Alltag zu integrieren.

Danke für euren Einsatz!

Seit 2014 konnten beim VISION RUN insgesamt bereits € 330.580 für soziale Projekte gesammelt
werden. Wir bedanken uns bei allen Läufer:innen, Walker:innen, Unternehmen, Sponsor:innen und
Unterstützer:innen sowie beim gesamten Organisationsteam des VISION RUN.

Ein besonderer Dank gilt den 20 Läufer:innen des Verein Wohnen, die heuer selbst mit dabei waren
und damit gezeigt haben: Gemeinsam können wir etwas bewegen – Schritt für Schritt.
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